
3 Ev.-luth. Elisabethkirche Lan-
genhagen, so., 30.08., 11 Uhr: Ök.
Familienkirchentag, Pn. Bettina Praß-
ler-Kröncke und diakonin Beate Gra-
nobs
3 Ev.-luth. Elia-Kirche Langen-
hagen, so., 30.08., 10 Uhr: Gottes-
dienst, P. Marc Gommlich
3 Ev.-luth. Emmauskirche Langen-
hagen, so., 30.08., 11 Uhr: Ök. Fami-
lienkirchentag, Pn. Bettina Praßler-
Kröncke und diakonin Beate Granobs
3 Ev.-luth. Martinskirche Engel-
bostel, so., 30.08., 11 Uhr: Ök. Fami-
lienkirchentag
3 Ev.-luth. Matthias-Claudius-Kir-
che, so., 30.08., 11 Uhr: Ök. Familien-
kirchentag
3 Ev.-luth. St.-Paulus-Kirche, so.,
30.08., 11 Uhr: Ök. Familienkirchentag

Sporttasche
gestohlen
lAngEnHAgEn. Diebe schlu-
gen nach Auskunft der Polizei in
der Nacht von Sonnabend auf
Sonntag an der Karl-Kellner-Stra-
ße/Ecke Ehlersstraße die Fenster-
scheibe eines Mercedes Benz ein.
Aus dem Innenraum ließen die
Langfinger eine Sporttasche mit
entsprechendem Inhalt mitge-
hen. Zeugenhinweise bitte unter
der Telefonnummer (0511) 109-
42 15.

Blutspende in
Engelbostel
EngElbostEl. Am Dienstag,
1. September, können Interes-
sierte ab dem 18. Lebensjahr im
Luhmanns Gasthaus zur Post von
15 bis 19Uhr wieder Blut spen-
den und damit Leben retten.
Blutspenden werden dringend
benötigt.

Spenden dürfen Personen, die
gesund sind und sich fit fühlen.
Bitte den Personalausweis zu-
sammen mit dem Blutspende-
ausweis mitbringen. Erstspender
sind herzlich willkommen. Nach
der Spende wartet ein kleiner Im-
biss auf die Blutspender.

Flohmarkt in der
Kolberger Straße
lAngEnHAgEn. Der Kinder-
und Baby-Flohmarkt in der Kita
Kolberger Straße wird auf Sonn-
tag, 8. November, verschoben.
Termin ist zwischen 13 und 16
Uhr. Auf die Besucherinnen und
Besucher wartet ein großes Ku-
chenbuffet. Die Standgebühr
liegt bei acht Euro inklusive
einem Tisch, zehn Euro mit eige-
nem Tapeziertisch. Eine Kleider-
stange kostet einen Euro. Auf-
baubeginn ist ab 12 Uhr. Stand-
anmeldung unter kita-kolberger-
str@langenhagen.de oder Tele-
fon (0511) 12 35 97 00.

lAngEnHAgEn(ok). Lust auf
Pfadfinder? Der Stamm Friedrich
Duensing der Christlichen Pfad-
finderschaft Deutschlands lädt
Kinder im Alter von vier bis zehn
Jahrenzueiner abwechslungsrei-
chen Schnupperstunde am Sil-
bersee ein.

Termin im „Haus am See“ ist
Mittwoch, 2. September, zwi-
schen16und19Uhr.DieBiber im

Flohmarkt und
Kreativbasar
lAngEnHAgEn. Wer sich vor
dem Winter von Kleidung, gut
erhaltenem Hausrat, Büchern
und ähnlichen Dingen trennen
möchte, ist am Sonntag, 11. Ok-
tober, von 11 bis 17 Uhr herzlich
willkommen, sich mit einem
Stand am Flohmarkt an der Was-
serrettungsstation am Silbersee-
zu beteiligen. Gewerblicher Ver-
kauf ist nicht gestattet.

Parallel dazu läuft ein Kreativ-
basar. Bei diesem Basar sollen
künstlerische, und/ oder Hand-
Arbeiten ausgestellt, vorgeführt
und verkauft werden. Alles was
angeboten werden soll, muss
auch mit den eigenen Händen
hergestellt werden können.

Die Standgebühr beträgt je-
weils fünf Euro und einen selbst-
gebackenen Kuchen. Auf Grund
der örtlichen Gegebenheiten
kann die Veranstaltung nur bei
trockenem Wetter durchgeführt
werden.

Verbindliche Anmeldungen
werden ab sofort unter Telefon
(0172) 4 52 67 78 entgegenge-
nommen.

Zu der Veranstaltung mit
einem Kaffee- und Kuchenbuffet
sind alle DLRG-Mitglieder und
die Bevölkerung als Aussteller
und Besucher eingeladen. Der Er-
lös des Buffets kommt der Arbeit
der DLRG Langenhagen am Sil-
bersee zu Gute.

ANZEIGE
Verlosung:
Besuch beim Pharao
HAnnovEr. Das alte Ägypten
wird wieder lebendig: Mit mo-
dernster Technik und mehr als
800 detailgetreuen Rekonstruk-
tionen lässt die Ausstellung „TU-
TANCHAMUN: Ein Immersives
Abenteuer“ die faszinierende
Welt des Pharaos eindrucksvoll
auferstehen. Besucher können
in der Alten Druckerei in Hanno-
ver eine Zeitreise antreten – von
der spektakulären Entdeckung
des Grabes durch Howard Car-
ter im Tal der Könige bis hin zu
den pulsierenden Straßen Kai-
ros.

Wir verlosen unter allen Lese-
rinnen und Lesern 25 mal 2 Ein-
trittskarten. Zur Teilnahme kann
der hier stehende QR-Code mit
dem Smartphone oder Tablet
gescannt werden. Die Aktion
läuft bis zum 31. August 2026.
Der Rechtsweg ist ausgeschlos-
sen.

nOTdIEnsTE

Ophelia Beratungszentrum für
Frauen und Mädchen mit Ge-
walterfahrung e.V.:
Kastanienallee 10, 30851 Langen-
hagen, Tel. (0511) 7 24 05 05,
Öffnungszeiten: Mo. bis do. von 9-
16 Uhr, Fr. 9-12 Uhr.
Beratungsstelle gegen
sexuellen Missbrauch von
Kindern und Jugendlichen:
Region Hannover
Tel. (0511) 61 62-21 60
Elternschule:
Beratung, Austausch und schulung
für Eltern, Kostenfreie sprechstunde
Mo. 10-12 Uhr,
Tel. (05130) 5 86 44 41
Lebensberatungsstelle Burgwe-
del, Isernhagen und Wedemark:
Tel. (05139) 89 28 28
Lebensberatungsstelle Langen-
hagen:
Tel. (0511) 72 38 04
Hospizverein Langenhagen e.V.:
Langenhagen, Walsroder straße 65,
Tel. (0511) 9 40 21 22,
info@hospiz-langenhagen.de
Ambulanter Hospizdienst Burg-
wedel – Isernhagen – Wedemark:
Burgwedel, Auf dem Amtshof 3,
Tel. (05139) 9 70 34 31
Senioren- und
Pflegestützpunkt Nord:
Ostpassage 11,
30853 Langenhagen,
sPn.nord@region-hannover.de,
Öffnungszeiten:
Mo. bis Fr. 8.15-12 Uhr,
Mo. 13-16 Uhr, do. 15-18 Uhr,
Tel. (0511) 70 02 01 20
Suchtberatung:
Freie selbsthilfegruppe Bissendorf
bei Alkohol- und suchtkrankheiten,
Mo. 19-21 Uhr, nebenräume MZW
Halle, Tel. (05130) 95 40 25
Anonyme Alkoholiker:
Kontakttelefon (05130) 92 55 69
Psychosozialer/Psychiatrischer
Krisendienst in der Region und
der Landeshauptstadt:
Podbielskistraße 168, Fr. 15-20 Uhr,
Wochenende/Feiertage 12-20 Uhr,
Tel. (0511) 30 03 34 70
Sozialpsychiatrische Beratungs-
stelle für Kinder, Jugendliche
und deren Familien der Region
Hannover:
Mo. bis do. 9-15 Uhr, Fr. 9-12.30 Uhr,
E-Mail: beratungsstelle.kjp@region-
hannover.de, Tel. (0511) 61 62 65 35
Ärztlicher Notdienst
für Soldaten:
sanitätszentrum Hannover,
Tel. (0511) 67 83-35 12
Jobcenter f. d. Wedemark
Großburgwedel, Rathausplatz 3,
Tel. (05139) 99 42-0

notRufe

Polizei: Tel. 110
Feuerwehr/Rettungsdienst:
Tel. 112
Krankentransporte
Region Hannover:
Tel. (0511) 1 92 22
Polizeikommissariat Mellendorf:
Tel. (05130) 97 70
Ärzte-Notdienst:
bundesweite Rufnummer 116 117
Giftinformationszentrum-Nord:
Tel. (0551) 1 92 40
Zahnärztl. Notdienst:
Tel. (0511) 31 10 31
Tierärztl. Notdienst:
29.08./30.08.: Kleintierpraxis neu-
warmbüchen, Höfestraße 22, Isern-
hagen, Tel.: (05139) 95 82 33

apotheken

3 Hinweis: Die Apothekerkam-
mer Niedersachsen informiert,
dass ab dem 1. Januar 2025 kei-
nen gedruckten Notdienstpläne
mehr für Apotheken zur Verfü-
gung gestellt werden.Online ist
jeweils tagesaktuell abzurufen,
welche Apotheke dienstbereit ist:
www.apothekerkammer-nds.de
oder www.aponet.de.

Rat und hilfe

Kinderärztliche Notfall-
ambulanz auf der Bult:
Tel. (0511) 81 15-33 00

Gemeindeverwaltung
Wedemark:
Tel. (05130) 5 81-0

Bauhof nach Dienstschluss:
Mo. bis Fr. bis 22 Uhr,
sa., so., Feiertag 7-22 Uhr,
Tel. (0172) 4 39 79 21

Störung bei
Abwasserbeseitigung:
Tel. (01520) 9 38 68 70

Störungs-Nr. Avacon AG:
Strom: Tel. (0800) 0 28 22 66
Gas: Tel. (0800) 4 28 22 66
Wasserverband
Garbsen-Neustadt:
Tel. (05137) 8 79 90

Wasserverband Nordhannover:
Tel. (05139) 80 78-0

Kinder- und Jugendtelefon:
(Freecall) Tel. (0800) 1 11 03 33

Deutscher Kinderschutzbund
Ortsverband Wedemark:
Tel. (05130) 37 74 07

Weisser Ring:
Hilfe für Kriminalitätsopfer
Tel. (05101) 5 82 42

GOTTEsdIEnsTE

3 Ev.-luth. Kirche Zum Guten Hir-
ten Godshorn, sso., 30.08., 11 Uhr:
Ök. Familienkirchentag
3 Evangelisch-Freikirchliche
Josua-Gemeinde Langenhagen,
so., 30.08., 10 Uhr: Gottesdienst
3 Freie evangelische Gemeinde
Kaltenweide – international –, so.,
30.08., 11 Uhr: Gottesdienst mit Kin-
dergottesdienst
3 Familienkirche Langenhagen,
Walsroder Straße 88, so., 30.08.,
10 Uhr: Gottesdienst
3 Neuapostolische Kirche, Veil-
chenstraße 22, so., 30.08., 10 Uhr:
Gottesdienst
3 Katholische Liebfrauenkirchen-
gemeinde Langenhagen, samstag,
29.08., 16 Uhr: Heilige Messe/Festgot-
tesdienst, 75 Jahre Liebfrauenkirche;
sonntag, 30.08., 11 Uhr: Heilige Mes-
se, Zwölf-Apostel-Kirche

Auf Ein Wort

Was bleibt
Neulich besuchte ich an der
Oberweser das Kloster Corvey.
Es beeindruckt durch seine
1.200-jährige Geschichte. Erst
kamen die Mönche und brach-
ten Kultur und Christentum.
Dann folgten die Kaiser, und
Macht und Ansehen wuchsen.
Fürst-Bischöfe bauten eine
prächtige Residenz. Noch später
im 19. Jahrhundert wurde das
Kloster aufgehoben und ihr Bau
fiel an Landgrafen und Herzöge.
Heute kommen Touristen und
bringen das nötige Kleingeld
zum Erhalt. Und demnächst reist
sogar eine Gemeindegruppe aus
Langenhagen zu diesem
UNESCO-Kulturerbe. Durch
Glück und Zufall ist alles erhal-
ten geblieben, doch vielfach
umgebaut und umgestaltet. So
können wir Kloster, Kirche, Bib-
liothek und Garten besichtigen.
Ich habe mich gefragt: was
bleibt?
Die Mönche sind seit 200 Jahren
nicht mehr da. Aber es blieb ihr
Erbe. Die alte, hochberühmte

Bibliothek ging unter. Doch es
kam eine neue. Und auch diese
wurde ausgetauscht. Manches
wird heute anders bewertet.
Was früher abwegig erschien,
zum Beispiel die Sammlung
weiblicher Romanliteratur durch
die Landgräfin, gilt heute als
Schatz für die Wissenschaft. Aus
dem Kräutergarten hinter dem
Kloster ist eine Blumenoase für
die Landesgartenschau gewor-
den. Vieles hat sich gewandelt.
Was aber blieb, ist die Kirche.
Noch immer steht sie an ihrer

Stelle, wo sie einst erbaut wur-
de, wo neben Christus einst Hei-
lige und ihre Reliquien verehrt
wurden. Allerdings, die alte
Klosterkirche ist es auch längst
nicht mehr, sondern eine neue
im barocken Gewand. Doch wie
damals wird auch heute in ihr
getauft, getraut, gepredigt,
Gottesdienst gefeiert und auf
dem kleinen Friedhof beerdigt.
Was wird von unserer kirchli-
chen Arbeit hier bei uns bleiben,
habe ich mich auf dem Nach-
hauseweg gefragt. Sicher nicht
die Strukturen der 1980er und
die Gebäude der 1960er Jahre.
Aber der Glaube, durch den die
Kirche lebt. Solange Menschen
ihre Hoffnungen und Sorgen tei-
len, Trost und Zuversicht aus der
Bibel schöpfen, gemeinsam
ihren Glauben im Alltag leben
und im Gottesdienst feiern, so-
lange wird es Kirche und Ge-
meinden geben.

Frank Foerster,Pastor
evangelisch-lutherisches

Pfarramt Langenhagen-Süd

Frank Foerster Foto: privat

Schnupperstunde bei den Pfadfinder
Alter zwischen vier und sieben
Jahren entdecken gemeinsam
die Natur und spielen ganz viel;
die Wölflinge im Alter zwischen
sieben und zehn Jahren lernen
sich bei einer gemeinsamen
Schnitzeljagd kennen. Auch die
Eltern sind willkommen, können
bei einem Stück Kuchen und Tee
miteinander ins Gespräch kom-
men.

Sirenen heulen zur Probe
lAngEnHAgEn. Langen-
hagen bereitet die Inbetrieb-
nahme seines neuen Sirenen-
warnnetzes vor. Dafür werden
die 25 Sirenenanlagen im
Stadtgebiet am Mittwoch, 2.
September, und Freitag, 4. Sep-
tember, jeweils in der Mittags-
zeit laut geprüft. Die genauen
Uhrzeiten stehen noch nicht
fest, da die Auslösung über die
Regionsleitstelle erfolgt.

Geprüft werden die Signale
„Warnung vor Gefahr“ und
„Entwarnung“. Das Warnsig-
nal ist ein einminütiger auf- und
abschwellender Heulton, das
Entwarnungssignal ein einmi-
nütiger gleichbleibender Dau-
erton. Dabei wird kontrolliert,
ob die Sirenen korrekt ange-
steuert werden und die Signale
ordnungsgemäß ausgegeben
werden.

Für die Prüfung ist das Stadt-
gebiet in acht Warnbereiche
aufgeteilt. Die ersten vier bis
fünf Bereiche werden am Mitt-
woch getestet, die übrigen am
Freitag. Die Bereiche werden

nacheinander ausgelöst. Da je-
de Sirene über zwei unabhängi-
ge Empfangssysteme verfügt,
werden die beiden Signale je
Bereich jeweils zweimal ausge-
geben. Dadurch kann es vorü-
bergehend zu mehrfachen Sire-
nentönen kommen.

Die Stadt Langenhagen bittet
Schulen, Kindertagesstätten
und soziale Einrichtungen, Kin-
der, Jugendliche, ältere Men-
schen und Beschäftigte über
die angekündigten Tests zu in-
formieren. Insbesondere Men-
schen mit Kriegserfahrungen
können auf Sirenengeräusche
mit Angst reagieren. Deshalb
werden auch die in Langen-
hagen lebenden Geflüchteten
über die Prüfungen informiert.

Mit den Tests werden die
technischen Voraussetzungen
für die Inbetriebnahme des
neuen Sirenenwarnnetzes ge-
schaffen. Das System soll im
Ernstfall dazu beitragen, die Be-
völkerung schnell und flächen-
deckend vor Gefahren zu war-
nen.

Rat diskutiert
mehrere Anträge
lAngEnHAgEn (ok). Letzte
Sitzung des Rates der Stadt Lan-
genhagen vor der Kommunal-
wahl am 13. September: Es geht
unter anderem um die Wasser-
welt, die Hort-Tagesgruppe
“Drachenhöhle“ und ein Ver-
kehrskonzept für Engelbostel.
Marion Hasenkamp (Die Partei)
stellt einen Prüfauftrag zur Digi-
talisierung der Sitzungsorganisa-
tion der Stadt Langenhagen.
Ratsmitglied Jens Mommsen
stellt zwei Anträge, die Vorgänge
bei der Feuerwehr und Contai-
ner, die am Gymnasium aufge-
stellt werden müssen, betreffen.
Die Sitzung findet am nächsten
Montag, 31. August, ab 18 Uhr
in der Aula der IGS an der Kon-
rad-Adenauer-Straße statt. Sie
wird online im Livestream unter
www.langenhagen.de übertra-
gen. Zu Beginn und im Anschluss
der Sitzung findet eine Einwoh-
nerfragestunde statt.
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Wintergärten
Terrassendächer

Fenster – Haustüren
Reparatur von Hagelschäden!

Jetzt Angebote
vom Fachbetrieb sichern!
Firma Flex( (05131) 4635250

Gold | Silber | Platin | Zinn
Schmuck | Juwelen | Diamanten |

Silberbesteck | Zahngold (auch mit Zahn)
Bruchgold | Altgold | Münzen |

Barren | Erbschaften | Luxusuhren

Machen Sie Ihr Gold zu Geld! Bei
uns zum Höchstpreis verkaufen.

2x in Hannover
Juwelier Cohrs Edelmetall GmbH
Bahnhofstr. 3 und Schillerstr. 33

Telefon & WhatsApp 0511/2157937
www.juwelier-cohrs.de

OHNETerminverkaufen

jetz
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hoc
h

Jetzt spenden!
drk.de/spenden

Hilfe, die
ankommt.

11404301_002626

21232501_002626

4667401_002626

2 KURZ UND BÜNDIG SONNABEND, 29. AUGUST 2026


